
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Brandschutz und allgemeine Hilfe der 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
vom 21.03.2022 
 
als Videokonferenz per Webex  
 
Für die Öffentlichkeit: Ratssaal des Verwaltungsgebäudes der VG Rhein-Selz,  
Sant’ Ambrogio-Ring 33, Oppenheim 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr 

  

 
 
Stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer: 
 
Klaus Penzer Bürgermeister und Vorsitzender   
Markus Beutel Ausschussmitglied   
Jörg Steinheimer Ausschussmitglied   
Lena Knappek Ausschussmitglied   
Peter Muth Ausschussmitglied   
Johannes Horn Ausschussmitglied   
Benedikt Stratmann Ausschussmitglied   
Peter Karch Ausschussmitglied   
Harald Hellwig Ausschussmitglied   
Martin Schykowski Ausschussmitglied   
Stefan Friedrich Ausschussmitglied   
Stefan Behrendt Ausschussmitglied   
Martin Pfennig Ausschussmitglied   
Michael Günther Ausschussmitglied 

in Vertretung von Kehl, Hans-Joachim 
  

 
Entschuldigt: 
 
Gert Holland-Cunz Ausschussmitglied   

 
Vertreten: 
 
Hans-Joachim Kehl Ausschussmitglied 

wurde vertreten durch Günther, Michael 
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Nicht stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer: 
 
Gabriele Wagner 1. Beigeordnete   
Michael Mrugalla stellvertretender Wehrleiter Undenheim   
Stefan Danner 
Anna Ruppert 
Lucas Kraft 
Dr. Tobias Gehrig 

stellvertretender Wehrleiter Dienheim 
Schoyerer Architekten_Syra (zu TOP 3) 
Schoyerer Architekten_Syra (zu TOP 3) 
Feuerwehrarzt (ab 19:40 Uhr zu TOP 1) 

  

 
Entschuldigt: 
 
Christina Bitz 2. Beigeordnete   
Stefan Herte 3. Beigeordneter   
Jutta Hoff 4. Beigeordnete   

 
Für die Verwaltung: 
 
Julian Mader stellvertretender Fachbereichsleiter  

Zentrale Dienste 
  

Peter Klein Fachbereichsleiter Ordnungsamt   
Tina Dillmann Schriftführung   

 
 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Brandschutz und allgemeine Hilfe der Verbandsgemeinde Rhein-
Selz sind mit der Einladung vom 11.03.2022 auf Montag, 21.03.2022, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der 
Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben. 
 
Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
Begrüßung durch den Bürgermeister der Verbandsgemeinde.  
 
Von der Tagesordnung wird zunächst TOP 3 behandelt, TOP 1 wird nachgeholt, sobald Herr Dr. Gehrig 
sich der Videokonferenz zugeschaltet hat. Gegen diese Änderung gab es keine Einwände. Dadurch 
ergab sich die Reihenfolge TOP 3, TOP 2, TOP 4, TOP 1, TOP 5 und TOP 6. 
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Tagesordnung: 
      
 
1. Vorstellung des neuen Feuerwehrarztes 

 
2. Ersatzbeschaffung DLK 23/12 

(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0047) 
 

3. Neubau Feuerwehrgerätehaus Oppenheim,  
a) Stand der Vergabe der Planungsleistungen  
b) Freigabe der Planung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0042) 
 

4. Neubau Feuerwehrgerätehaus Dorn-Dürkheim, Stand der Vergaben/ Kosten, Terminplanung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0043) 
 

5. Mitteilungen 
 

6. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 

1. Vorstellung des neuen Feuerwehrarztes 
 

  
Beratung: 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Herrn Dr. Gehrig. Dieser stellt sich den Ausschussmitgliedern 
kurz vor. Er wohnt in Uelversheim und ist Facharzt für Anästhesie, Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Notarzt und besitzt die zusätzliche Qualifikation für Arbeitsmedizin. Bis Dezember war er Feuerwehr-
arzt bei der Berufsfeuerwehr in Mainz. Die Schwerpunkte seiner Arbeit sind z. B. Konzepte für 
Sicherheit für die Feuerwehrmänner und -frauen, Beratung der Einsatzleitung, Prävention, 
Untersuchung der Feuerwehrleute etc. 
 
 
 
 

2. Ersatzbeschaffung DLK 23/12 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0047) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

1. Im Jahr 2003 wurde das Drehleiterfahrzeug DLK 23-12 GL CC in Dienst gestellt. Der Verbands-
gemeinderat hatte der Beschaffung am 17.10.2002 zugestimmt. Die Kosten betrugen 
541.121,89 €, das Land gewährte einen Zuschuss in Höhe von 184.000 €. 
 
Einzelheiten zur damaligen Beschaffung können der als Anlage (Anlage 1) beigefügten 
Beschlussvorlage vom 23.08.2002 entnommen werden. 
 

2. Im Feuerwehrbedarfsplan, vom Verbandsgemeinderat im April 2021 verabschiedet, ist festge-
legt, dass das Drehleiterfahrzeug künftig nach 15 Jahren Nutzungszeit ausgetauscht werden 
soll (siehe Feuerwehrbedarfsplan, Seite 51). 
 

3. Zur geplanten Neubeschaffung des Drehleiterfahrzeuges hat die Wehrleitung unter dem Titel 
„Neubeschaffung Drehleiter VG Rhein-Selz – Stand: 12/2021“ die Informationen, die zur Ent-
scheidungsfindung erforderlich sind, zusammengetragen. 
 
Die Zusammenstellung, die als Anlage 2 beigefügt ist, enthält: 
 

 Die Basisdaten des aktuellen Fahrzeugs, 

 die Einsatzmöglichkeiten (Aufgaben) einer Drehleiter, 

 das Alarmierungsgebiet und die Einsatzstichworte der Drehleiter und 

 die Argumente für eine künftig frühere Beschaffung (bereits nach 15 Jahren). 
 

4. Zusammenfassung 
 

 Die Verwaltung befürwortet unter Hinweis auf die in der Zusammenstellung der Wehr-
leitung vorgebrachten Argumente die Ersatzbeschaffung mit einer Beschlussfassung 
durch den VGR am 28.04.2022 auf den Weg zu bringen.  
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 Wesentliche Gründe für die Ersatzbeschaffung sind die zu erwartenden hohen 
Wartungs- und Reparaturkosten und die erweiterten technischen Möglichkeiten. 

 Der Zeitplan für die Neubeschaffung könnte wie folgt aussehen: 
 
 

 
 

 Finanzierung: 

 

Kaufpreis des neuen Fahrzeugs 
 

900.000 € 
 

Zuschuss des Landes ./. 250.000 € 
 

Verkaufserlös altes Fahrzeug ./. 50.000 € 
 

Eigenanteil VG 600.000 € 
 

Einsparung 
Unterhaltungsaufwand 
 

 
 50.000 € 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt/der VG-Rat beschließt grundsätzlich die Ersatzbeschaffung einer DLK 23/12. 
 
Beratung: 
 
Der Vorsitzende erläutert gemeinsam mit Herrn Danner die Beschlussvorlage. Der Betrag der 
Zuschüsse des Landes wird von den geschätzten 250.000 EUR auf 227.000 EUR in der Anlage korrigiert. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
 
Abstimmung: 14 x Ja, einstimmig. 
 
  

bis 10/2022 Konfiguration des neuen Fahrzeugs 
 

10/2022 Zustimmung VGR zur Konfiguration, Freigabe für die 
Beantragung des Zuschusses (ADD)  
 
(ggf.) N-Haushalt 2022: Anpassung der Finanzplanung und 
Einbringung einer Verpflichtungsermächtigung 
 

Ende 2022/  
Anfang 2023 
 

Freigabe der Ausschreibung durch den VGR 
 

2025 
 

Lieferung der neuen Drehleiter 
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3. Neubau Feuerwehrgerätehaus Oppenheim 
a) Stand der Vergabe der Planungsleistungen 
b) Freigabe der Planung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0042) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
a) Nach erneuter Ausschreibung der Planungsleistungen für die Bereiche technische Gebäudeausrüs-
tung und Elektro wurden für die TGA noch keine weiteren Bewerber gefunden. Hier kann man jetzt 
mit einem einzigen interessierten Bewerber in weitere Verhandlungen gehen und hoffentlich kurz-
fristig ein Planungsbüro beauftragen. 
 
Für den Bereich Elektroplanung ist man noch in Verhandlung. Bis zum Zeitpunkt der Ausschusssitzung 
wird eine Entscheidung getroffen worden sein. 
 
Die Tragwerksplanung übernimmt das Büro Weber aus Homburg. 
 
b) Freigabe der Planung 
 
Die im Anhang dargestellte Variante 2 wurde bereits der Wehrleitung der VG Oppenheim und den 
Kameraden der Oppenheim zusammen mit 4 weiteren Varianten vorgestellt. 
 
Die Variante 2 ging daraus als Favorit in Bezug auf die Anordnung der Stellplätze und den damit 
zusammenhängenden Abläufen im Einsatzfall hervor.  
Für die weitere Abstimmung der Planung mit den entsprechenden Ämtern und der Feuerwehr Oppen-
heim soll hier die grundsätzliche Freigabe Planung erteilt werden. 
 
Der Entwurf stellt ein Gebäude mit der Ausrichtung der Stellplätze Richtung Westen zur Friedrich-
Ebert-Straße dar, auf die auch im Einsatzfall ausgerückt wird. 
Der östlich angrenzende Sozialgebäudeteil wird 3-geschossig zur Ausführung kommen. 
Die Zu- und Abfahrten der zum Einsatz fahrenden Kameraden soll möglichst sowohl von der  
Friedrich-Ebert-Straße als auch von der Straße auf der Saar erfolgen. 
 
Beschlussvorschlag: 
 

a) Stand der Vergabe der Planungsleistungen 
1. Objektplanung: Planungsgemeinschaft Gerecht und Kraft (G+K) und Schoyerer 

Architekten aus Mainz, Worms 
2. Elektroplanung, noch in Verhandlung 
3. TGA Planung  kein Ergebnis  
4. Tragwerksplanung Ing.-Büro Weber, Homburg 

 
Die Ausschüsse empfehlen, der Verbandsgemeinderat beschließt 

 
b) die Freigabe der Planung der Bürogemeinschaft G+K, Schoyerer Architekten (siehe Anhang). 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:  

001/12612-096100-13-2 
 
Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung.  
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Beratung: 
 
Der Vorsitzende und die erste Beigeordnete erläutern den Tagesordnungspunkt und übergeben das 
Wort an Herrn Kraft. Die in der Anlage vorliegenden Pläne werden vorgestellt. 
 
Beschluss: 
 
Der Beschluss erfolgt analog Beschlussvorlage. 
 
Abstimmung: 14 x Ja, einstimmig. 
 
 
 

4. Neubau Feuerwehrgerätehaus Dorn-Dürkheim, Stand der Vergaben/ Kosten, 
Terminplanung 
(Vorlagen-Nummer: 001/2022/0043) 
 

 
Unterrichtungsvorlage: 
 
Der gesamte Bauablauf wurde in den letzten Monaten erheblich gestört. Der Vertragspartner Schrei-
nerei Haßmann konnte seinen Vertrag offensichtlich nicht erfüllen. Nach einem langwierigen Prozess 
wurde der Vertrag nun ordnungsgerecht gekündigt. Die Leistungen für das Gewerk Fenster und Türen 
musste erneut ausgeschrieben werden. Die Fenster und Türen sind bestellt.  
 
Vergabe der Leistungen für das Gewerk Fenster und Türen an Schreinerei Caspar, Bad Kreuznach. 
Vergabe der Leistungen für das Gewerk Außenanlagen an die Firma Schön, Kirchheimbolanden. 
 
Im Anhang der Unterrichtungsvorlage finden Sie eine aktuelle Kostenfortschreibung sowie einen aktu-
ellen Terminplan. 
  
Beratung: 
 
Der Vorsitzende und die erste Beigeordnete erläutern die Unterrichtungsvorlage und geben den 
aktuellen Stand bekannt. Die Leistungen für das Gewerk „Fenster und Türen“ mussten erneut 
ausgeschrieben werden. Die Kostenfortschreibung sowie der Terminplan befinden sich in der Anlage. 
 
 
 
 

5. Mitteilungen 
 

 
-> Schulungsraum, Feuerwehrgerätehaus Nierstein-Oppenheim 
Bei dem Schulungsraum gibt es Optimierungsbedarf. Aktuell werden die Schallschutzmaßnahmen und 
die technische Ausstattung überabeitet und verbessert, um Online-Konferenzen abhalten zu können. 
Herr Thon von der VG-Verwaltung ist hier mit eingebunden. 
 
-> Haushalt 2022 
Die Genehmigung ist heute eingegangen. Die Maßnahmen für die Gerätehäuser Dolgesheim und 
Eimsheim können weiter vorangetrieben werden.  
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6. Anfragen 
 

 
-> Herr Schykowski, Grüne: Sirenenkonzept: Wird der Neubau des Oppenheimer Gerätehauses ein 
neuer Sirenenstandort? 
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde gibt bekannt, dass die Firma SIQ aktuell die in Frage kom-
menden Standorte spezifiziert. 
 
-> Herr Günther, CDU: aktueller Stand Sirenenkonzept 
Der Vorsitzende informiert Herrn Günther, dass der VG-Rat im September 2021 das Beschallungs-
konzept in Auftrag gegeben hat. Die Planung wurde im Jahr 2022 freigegeben. Der Zuschussantrag 
wurde beim Landkreis fristgerecht gestellt. Sobald die Planungen abgeschlossen sind und die Zuschuss-
Zusage vorliegt, kann mit der Installation der Sirenen begonnen werden. Mitte / Ende 2023 solle das 
Projekt abgeschlossen sein.  

 
 
 
 

Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde bedankt sich bei den Anwesenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Klaus Penzer Tina Dillmann 
Bürgermeister  
 
 
 


